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AUF EIN WORT «MIT DEM GEMEINDEPRÄSIDENTEN» 

 

 

Haben Sie ein Anliegen, eine Kritik oder eine besondere Idee? Ich stehe Ihnen für ein persön-
liches Gespräch gerne zur Verfügung. Ihre Terminanfrage können Sie entweder an die Abtei-

lung Präsidiales, Telefon 044 872 77 18, oder direkt an mich richten roger.goetz@hoeri.ch.  

Ich freue mich auf interessante und konstruktive Gespräche.  

Roger Götz, Gemeindepräsident 

 

GESELLSCHAFT UND SICHERHEIT 

 

GEBURTSTAGE UND JUBILÄEN 

91. Lebensjahr 2. September 1934  Rita Steiner-Fankhauser 

85. Lebensjahr 17. September 1940 Nicola Serra-Caputo 

 

Diamantene Hochzeit 4. September 1965 Elisabetha und Peter Hiltebrand 

Goldene Hochzeit 26. September 1975 Susanna und Eugen Egli 

 

Wir wünschen den Jubilarinnen und Jubilaren einen schönen Tag, alles Gute und vor allem gute Gesundheit. 

 

Gemeinderat und Gemeindepersonal 

ZIVILSTANDSEREIGNISSE 

Geburten 

Gonçalves Soares Alice Sophia Tochter des Gonçalves Soares Leandro und der Guimarães Monteiro Ana,  

  geboren am 12. April 2025 in Bülach ZH 

Kakirde Siyona Tochter des Kakirde Nachiket und der Kakirde Darekar Seena, geboren am 29. April 2025 

in Tiflis, Georgien 

Fricke Carvalho Gabriel Sohn des Fricke Alexander und der Fricke Carvalho Martha, geboren am 4. Juni 2025  

   in Bülach ZH 

Himmel Vince  Sohn des Himmel Stephan und der Himmel Janice, geboren am 8. August 2025  

in Bülach ZH 

 

Todesfall 

Della Maddalena Roberto  geboren 1943, Bürger von Sargans SG, gestorben am 29. Juni 2025 in Bülach ZH 

 

Die Publikation der Zivilstandsereignisse erfolgt nur mit dem Einverständnis der Betroffenen bzw. der Angehörigen.  

GEMEINDERAT / GEMEINDEVERWALTUNG 
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WOHNBEVÖLKERUNG IN HÖRI 

 

 

 

ZIVILSCHUTZ BÜLACH-RAFZERFELD 

Einsatz am «Büüli Fäscht» als ideales Training 

Rund 80 Angehörige des Zivilschutzes Bülach-Rafzerfeld werden am «Büüli Fäscht» im Einsatz stehen. Der Zivilschutz nutzt 
den Grossanlass, um seine Strukturen und seine Fähigkeiten zu trainieren und unterstützt das OK in verschiedenen Berei-

chen. 

Ein Zivilschutzeinsatz erfordert ein geschicktes Zusammenspiel von Führungsstärke, vorausschauender Planung und ein-

gespielter Logistik, gepaart mit einem gesunden Mass an Pragmatismus. Genau diese Kompetenzen sind auch für ein 
erfolgreiches «Büüli Fäscht» gefragt. Für den Zivilschutz Bülach-Rafzerfeld liegt es deshalb auf der Hand seine diesjährigen 

Wiederholungskurse im Rahmen des «Büüli Fäscht» zu absolvieren und mit seinen Arbeiten den zahlreichen Besucherinnen 

und Besuchern ein grossartiges Fest zu ermöglichen. 

Der komplexe Einsatz ist mehr als blosse Unterstützung für ein Stadtfest: Er bietet dem Zivilschutz die Möglichkeit, Abläufe 

zu trainieren, Material zu testen und die Zusammenarbeit in grosser Formation unter realen Bedingungen zu üben. Der 
Zivilschutz liefert für das «Büüli Fäscht» in nahezu allen logistischen Bereichen wertvolle Arbeit: bei der Planung im Vorfeld, 

diversen Auf- und Abbauarbeiten auf dem Festgelände, beim Errichten von Absperrungen und einrichten von Parkplätzen, 
sowie bei der Verpflegung von eigenem und externem Personal. Vom 25. August bis 5. September werden insgesamt 80 

Angehörige des Zivilschutzes aus den Fachbereichen Unterstützung, Logistik und Führungsunterstützung im Einsatz stehen. 

Zitat, Daniel Ammann, Stadtrat Bülach, Ressort Bevölkerung und Sicherheit: 

„Ich danke dem Zivilschutz Bülach-Rafzerfeld herzlich für seinen engagierten Einsatz am «Büüli Fäscht». Die Unterstützung 

in der Logistik, Organisation und der Versorgung ist ein wertvoller Beitrag für ein erfolgreiches Fest. Gleichzeitig bietet 
dieser Einsatz eine hervorragende Gelegenheit, wichtige Fähigkeiten unter realen Bedingungen zu trainieren – ein Gewinn 

für die Bevölkerung und den Zivilschutz gleichermassen.“ 

Das «Büüli Fäscht» wird so nicht nur zu einem Fest für die Bevöl-

kerung – sondern auch zu einem praxisnahen Ausbildungsfeld für 

den Zivilschutz. Ein Einsatz, von dem alle Seiten profitieren. 

 

 

 

 

 

 

 Foto: Kader ZSO, Quelle: Jürg Hintermeister  
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BAU UND INFRASTRUKTUR 

 

ABFALLENTSORGUNG 

Kehricht 

jeden Montagvormittag 

 

 

Altpapier 

Samstag, 1. November 

 

Grüngut 

März bis November: jeden Dienstag  

Sonderabfall 

 Donnerstag, 11. September, 08.00 – 11.30 Uhr 

Bülach, Zentrum Sonnenhof 

 Samstag, 4. Oktober, 08.00 – 11.30 Uhr  
Höri, Zentrale Entsorgungsstelle 

Höhe Junkergasse / Feldwiesstrasse 

Schuhe/Lederwaren  

Sammlung vom  
Freitag, 12. September bis 

Montag, 15. September 

Häckseln 

Montag, 6. Oktober 

 

 

Grüngutmarken  

Jahresmarken für Ihre Grüngutcontainer können Sie am Schalter der Einwohnerdienste oder via Onlineschalter 

(www.hoeri.ch/online-schalter) beziehen und bezahlen. 

Für einzelne grosse Ladungen, die im Container keinen Platz finden, können über das ganze Jahr hinweg Einzelmarken à 
CHF 10.00 gekauft werden. Diese sind nur für Gebinde bis max. 100 Liter Inhalt oder geschnürte Bündel bis max. 20 kg 

zu verwenden. Einzelmarken kann nur verwenden, wer im Besitz einer Jahresmarke für Grüngutcontainer ist.   

GEMEINDEVERWALTUNG 
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HÄCKSELAKTION VOM 6. OKTOBER 2025 

Was? Sträucher- und Baumschnitt, grober Gartenabraum, keine Steine und Wurzelstöcke 

Wie? Häckselgut ab 08.00 Uhr gut sichtbar an der Strasse bereitlegen. 

 

Anmeldung Häckselaktion 

Ich melde mich für die Häckselaktion vom Montag, 6. Oktober 2025 an. 

Name:  ..................................................................................................................................................  

Telefon:  ..................................................................................................................................................  

Häckseladresse:  ..................................................................................................................................................  

Rechnungsadresse:  ..................................................................................................................................................  
(falls abweichend) 

Das Häckselgut:  liegenlassen:  kostenlos 

  mitnehmen:  Fr. 40.00 für Abtransport und Entsorgung   

  (Bezahlung durch Rechnung oder bar direkt mit der Anmeldung möglich) 

Der Anmeldetalon bitte bis Donnerstagvormittag, 2. Oktober 2025, bei der Gemeindeverwaltung Höri einreichen. Die 
Anmeldung kann auch über den Online-Schalter unserer Website www.hoeri.ch erfolgen und bezahlt werden. 

- - - - - - - - - - - -- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

SOZIALES UND GESUNDHEIT 

 

AMTLICHE PILZKONTROLLE ZÜRCHER UNTERLAND 2025 

Für die Gemeinden Bachenbülach, Bachs, Bassersdorf, Bülach, Dietlikon, Embrach, 

Freienstein-Teufen, Glattfelden, Hochfelden Höri, Kloten, Lufingen, Neerach, Nieder-
glatt, Nürensdorf, Oberembrach, Oberglatt, Opfikon-Glattbrugg, Regensberg, Rorbas, 

Stadel, Steinmaur, Wallisellen, Weiach, Winkel-Rüti 
 

Kontrollstelle Kloten 

Ort Atrium, Evangelisch-reformierte Kirche, Dorfstrasse 28, Kloten 

Pilzkontrolleurinnen Jeannine Bollinger, Stv. Dorothée Langemann 

Öffnungszeiten  19. August bis 28. Oktober 2025:   

 Dienstag, 17.30 bis 19.00 Uhr und Samstag, 17.30 bis 19.00 Uhr 
 

Kontrollstelle Embrach 

Ort Gemeindehaus, Dorfstrasse 9, 8424 Embrach 

Pilzkontrolleure André Walzel, Stv. Ralph Bigger 

Öffnungszeiten  20. August bis 30. November 2025:   

 Mittwoch, 17.30 bis 18.30 Uhr  und Sonntag, 17.00 bis 18.30 Uhr 
 

  

GEMEINDEVERWALTUNG 
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Kontrollstelle Stadel 

Ort Altes Schulhaus, Zürcherstrasse 8, 8174 Stadel 

Pilzkontrolleur:in Roger Ernst, Stv. Ramona Egger 

Öffnungszeiten  22. August bis 31. Oktober 2025:   

 Freitag, 18.00 bis 19.30 Uhr 
 

Termine Für Termine ausserhalb der Saison bitte Anfrage an Kloten pk-kloten@kloten.ch, 
Embrach pk-embrach@kloten.ch oder Stadel pk-stadel@kloten.ch senden.  

Die Pilzkontrolle ist während der Schonzeit (1.-10. jeden Monats) geschlossen. 

Allgemeine Auskunft  Stadt Kloten, Raum + Umwelt, Kirchgasse 7, 8302 Kloten, Telefon 044 815 12 05 

KITA SONNENLAND 

    

GEMEINDEVERWALTUNG 

mailto:pk-kloten@kloten.ch
mailto:pk-embrach@kloten.ch
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PRIMARSCHULE HÖRI 

 

VERHANDLUNGEN SCHULPFLEGE VOM 17. JUNI UND 8. JULI 2025 

Die Schulpflege bewilligt: 

• Die Mängelbehebung der Dächer, Kostengutsprache 

• Die Kostengutsprachen für die auswärtigen und integrierten Sonderschüler*in 

• Umbau des «Schlauches» im Weiher 1 zu Gruppenräumen 

• Abnahme des Schulprogrammes 

• Abnahme Änderung im Finanzreglement 

• Abnahme des Konzeptes für die Sozialpädagogik 

• Abnahme der neuen Leistungsvereinbarung mit der Musikschule Bülach 

• 1. Lesung des Budgets 2026 

• Personalangelegenheiten 

• Schülerbelange 

AKTUELLES 

Schülerturnier 2025 

Erfolgreiche Schulklassen der Schule Höri am Schülerturnier 2025 

Am Wochenende vom 28. und 29. Juni 2025 fand in Bülach das traditionellerweise alljährlich stattfindende Schülerturnier, 

organisiert durch den FC Bülach, bereits zum 57. Mal statt. Während 2 Tagen treten Klassenmannschaften aus den Schulen 
Bülach, Bachenbülach, Hochfelden, Winkel und Höri gegeneinander an. Die Schule Höri war dieses Jahr mit insgesamt acht 

Mannschaften vertreten und diese Mannschaften lieferten grandios ab. Die Schule Höri darf deshalb stolz auf ein erfolgrei-

ches Schülerturnier zurückblicken: 

In 4 Kategorien konnte der Pokal nach Höri geholt werden! Zu diesem Erfolg kamen noch drei weitere Podestplätze hinzu. 

Bei den 2. und 4. Klässlern kamen die Siegerteams gleich in beiden Kategorien, Girls und Boys, aus Höri. Ein voller Erfolg 
also auf der ganzen Linie für die Mannschaften „Flying Bees“ (Mädchen der 2.Klasse von Frau Läuppi/Frau Wunderlin); „FC 

Barca Höri“ (Jungs der 2.Klasse von Frau Wunderlin) sowie für die „Höri Girls“ und „Höri Boys“ aus der 4. Klasse von Frau 
Rüegg. In der Kategorie 2. Klasse Boys ging zusätzlich zur Goldmedaille auch noch die Bronzemedaille für das Team“ FC 

Legenden Höri“ von Frau Stüdemann nach Höri. Den 3. Platz in der Kategorie 5. Klasse Boys erspielte sich das „Team Ball“ 
aus der Klasse von Herrn Jetter. Ebenfalls eine Bronzemedaille gab es für den 3. Platz in der Kategorie 6. Klasse Boys für 

das „Team comme-back“ von Frau Galliker und Herrn Jetter. 

Angefeuert wurden die Höri Teams von zahlreichen Eltern, Geschwistern, anderen Familienmitgliedern und Lehrpersonen. 
Wer als Zuschauer den Weg nach Bülach fand, erlebte Teamgeist, Zusammenhalt, Worte der Aufmunterung, wenn einmal 

ein Spiel weniger erfolgreich war, eine Menge Jubel über erzielte Tore und strahlende, stolze Gesichter über die gewonne-

nen Spiele, Medaillen und Pokale.  

SCHULEN 

https://www.schulehoeri.ch/index.php
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VORSTELLUNG NEUE LEHRPERSONEN 

Nach meinem Abschluss zur Primarlehrperson in meinem Heimatkanton Graubünden zog es 

mich ins schöne Zürcher Unterland, wo ich während sechs Jahren als Klassenlehrperson auf der 
Unterstufe tätig war. Damit mein Mann sich beruflich weiterbilden konnte, folgte ein dreijähriger 

Aufenthalt in Wien, der es mir ermöglichte, als Volksschullehrperson wertvolle Einblicke ins 

Wiener Schulsystem zu gewinnen. Das Schweizer Schulsystem und das Begleiten einer eigenen 
Klasse fehlten mir jedoch zunehmend. Umso mehr freut es mich nun, als Klassenlehrperson der 

1b in Höri arbeiten zu dürfen. 

Von zentraler Bedeutung ist dabei für mich eine intensive Beziehungsarbeit, welche einerseits 

die Lernmotivation der Schülerinnen und Schülern steigert und andererseits den Aufbau des 

Klassenzusammenhalts sowie der Empathie fördert. 

In meiner Freizeit bin ich am liebsten draussen unterwegs – beim Paddeln, Wandern, Snow-

boarden oder auf Reisen. 

Annamaria Breitenecker  

 

Es freut mich sehr, dass ich im neuen Schuljahr das Team der Primarschule Höri als Psychomo-

toriktherapeutin ergänzen und gemeinsam mit ihm die Kinder in ihrer Entwicklung begleiten 

darf. 

Ich bin 22 Jahre alt, aufgewachsen im Emmental und wohne seit zwei Jahren in Bülach. In 
meiner Freizeit schwimme ich regelmässig. Gerne versuche ich mich auch an kreativen Projek-

ten – sei es mit Farben, Stoffen oder Wolle. Zurzeit befinde ich mich im letzten Jahr des Studi-
ums und absolviere den berufsbegleitenden Abschluss in einem Jahr. Ab dem kommenden 

Schuljahr werde ich jeweils den ganzen Donnerstag und am Freitagmorgen sicher vor Ort sein. 

Meine Vorgängerin hat mich bereits in einige administrative Dinge eingeführt und einzelne Kin-

der durfte ich schon kennenlernen. 

Ich freue mich auf den Start mit den Kindern und grüsse herzlich 

Katharina Sallmann 

AGENDA 

September 

12. Familiencafé 

26. Familiencafé 

Oktober 

1. Schule-Höri-Morgen 

6.-17. Herbstferien 

24. Familiencafé 

 

Die Eltern werden vorgängig über die Schulanlässe informiert. 

 

BERUFSSCHULE BÜLACH 

 

Kurse & Lehrgänge 

Berufsschule Bülach, Weiterbildung 

www.bsbuelach.ch/kurse, weiterbildung.bsb@edu.zh.ch, Tel. 044 872 30 50 

WB-Sekretariat (Schulhaus Schwerzgrueb)  

SCHULEN 

http://www.bsbuelach.ch/
mailto:weiterbildung.bsb@edu.zh.ch
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VOLKSHOCHSCHULE BÜLACH 

 

KURSPROGRAMM SEPTEMBER – OKTOBER 2025 

Geschichte, Politik 
1914 – Der Untergang der alten Welt (Stadtführung) 

Nicole Billeter, Historikerin 
Mi, 1. Okt., 14.00 – ca. 15.30, CHF 40 
 

Das grosse Aufrüsten 

Georg Häsler, Sicherheits- und Militärexperte, NZZ 
Do, 23. Okt., 19.00 – 20.30, CHF 35 
 

Menschen, Gesellschaft 

Digitaler Nachlass 
Gerhard Flury, Informatiker 

Mi, 22. und 29. Okt., 19.00 – 21.30, CHF 120 
 

Kunst, Kultur, Reisen 

Get to know Australia – Australien entdecken 

Kate Murrie, Englischlehrerin 
Do, 30. Okt., 19.00 – 20.30, CHF 35 
 

Natur, Umwelt, Technik, IT 

Compi-Zmorge: Gesundheitsdaten verstehen u. 
schützen 

Kevin Rechsteiner, Crossmedia-Spezialist, PC-Supporter 
Sa, 27. Sept., 9.00 – 11.30, CHF 60 
 

Bitcoin und Blockchain verstehen und anwenden 

Jürg Kradolfer, Ökonom, Certified Bitcoin Professional  
Mi, 1., 8., 15., 22. Okt., 19.00 – 21.00,  

CHF 205 (inkl. Bitcoin im Wert von CHF 20) 
 

Flughafen Zürich – Airfield Maintenance Tour 

Fr, 24. Okt., 14.00 – 15.45, CHF 40 
 

Kommunikation, Persönlichkeit, Gesundheit 
Gesangs- und Stimmtraining 

Amanda Manda Seiler, Sängerin und Gesangspädagogin  
Fr. 26. Sept., 18.00 – 21.00 (Doppellektion) 

Fr. 31. Okt., 21. Nov., 12. Dez., 16. Jan, CHF 300 
 

Die Kraft der Vitalpilze 
Angela Krämer, Dipl. Drogistin HF 

Do, 2. Okt., 18.30 – 21.00, CHF 40 
 

Formen, Gestalten, Geniessen 
Canva Design - Basiskurs 

Sibylle Born, Schriftenmalerin, Gestaltungsagogin  
Mo, 27. und Di, 28. Okt., 18.30 – 21.30, CHF 190 

Bewegung  Einstieg jederzeit möglich 
Gelenktraining  

Sonja Hladnik, dipl. Fitness-Trainerin  
Di, 19. Aug. – 10. Feb. (22x), 16.10 – 17.10 

CHF 550 (Krankenkassenanerkannt) 
 

Tai Chi / Qi Gong  
Yvonne Bernauer, Instrukt. Kampfkunst 

Mo, 20. Okt. – 8. Dez. (8x), 19.45 – 20.45, CHF 216 
 

Yoga 

Maike Astorino, Kursleiterin Yoga 

Yoga 60+, Do, 28. Aug. – 29. Jan., 9.00 – 10.00, CHF 418 
Yin Yoga, Mo, 25. Aug. – 26. Jan., 19.40 – 20.55, CHF 475 
 

Kraulkurse 
Valentyna Molchanets, Schwimmtrainerin 

Anfänger: Di, 16. Sept.-2. Dez., 19.05-20.00, CHF 250 
Fortgeschrittene: Di, 16. Sept.-2. Dez., 20.05-21.00, CHF 

250 
 

Wasserfitness   
Johann Schuler, Aqua Fitness Trainer 

Bülach, Mo, 25. Aug. – 26. Jan., 20.00 – 20.50, CHF 475 
Stadel, Di, 19. Aug. – 27. Jan., 18.10 – 19.00, CHF 500 

Stadel (Frauen), Di, 19. Aug.–27. Jan., 19.10–20.00, CHF 

500 
 

Nico Gubbi, Leiter Erwachsenensport esa 

Stadel, Mi, 20. Aug. – 28. Jan., 7.10 – 8.00, CHF 500 
 

Sprachkurse  Einstieg jederzeit möglich 
Diverse Kurse und Sprachniveaus in 

• Italienisch 

• Spanisch 

• Englisch 

• Japanisch 

• Russisch 

 
Weitere Informationen  

und Anmeldung unter: 
www.vhs-buelach.ch  

oder Tel. 044 500 29 51 
 

Instagram 

 

  

SCHULEN 
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REFORMIERTE KIRCHE BÜLACH  

 

SEPTEMBER 

Liebe Höremerin und lieber Höremer 

Der September ist ein Monat der Wandlung. Die Tage haben manchmal noch die Wärme des Sommers in sich, und doch 

spürt man schon den kühleren Atem des Herbstes. Felder und Gärten bringen noch Fülle hervor, während bereits erste 
Blätter fallen. Es ist die Zeit der Ernte und des Dankes, aber auch der Vorbereitung auf Veränderung. Der September lehrt 

uns: Leben bedeutet nicht Stillstand, sondern stetige Transformation. 

Am 3. September erinnern sich manche Kirchen an Gregor den Grossen. Als Papst im 6. Jahrhundert suchte er inmitten 

von Hunger, Umbrüchen und Unsicherheit nach Strukturen, die Halt geben konnten. Er ordnete die Liturgie, prägte die 

Gestalt der katholischen Messe und wurde so zu einem Sammelpunkt der kirchlichen Tradition. Noch heute tragen die 
gregorianischen Gesänge seinen Namen. Dieser einstimmige Gesang, der Jahrhunderte lang das kirchliche Leben prägte, 

verkörperte Ordnung, Sammlung und die Sehnsucht nach einer Stimme, die das Zerrissene verbindet. 

Viele Jahrhunderte später begegnen wir Thomas Müntzer, einem Pfarrer und Sozialrevolutionär am Beginn der Reformation. 

Auch er kannte die Kraft dieser Tradition. Doch er sah, dass die lateinischen Gesänge und Gebete für viele Menschen fremd 
geworden waren. Müntzer übernahm mit seiner Liturgiereform die Formen, aber er führte sie durch eine tiefgreifende 

Transformation: Er schrieb Messen in deutscher Sprache, in der Motive des gregorianischen Gesangs weiterklangen – aber 
in neuer Sprache und neuer Gestalt. Er wollte nicht nur bewahren, sondern verwandeln: Musik, die nicht nur Ordnung 

stiftet, sondern die Herzen berührt; Liturgie, die nicht nur die Tradition sichert, sondern Menschen unmittelbar mit Gott in 

Kontakt bringt. 

Zwischen Gregor und Müntzer spannt sich ein weiter Bogen: Hier die Stimme der Sammlung, dort die Kraft der Trans-

formation. Beides gehört zusammen. Ohne Ordnung verliert Glaube seinen Halt, ohne Veränderung erstarrt er. 

Vielleicht passt genau das zum September: Wir danken für die Ernte und wissen zugleich, dass die Natur sich verwandeln 

muss, damit Neues wachsen kann. Der gregorianische Gesang und Müntzers deutsche Messe erinnern uns daran, dass 
Gottes Gegenwart nicht an eine Form gebunden ist. Sie trägt durch Zeiten der Sammlung und durch Zeiten der Veränderung 

– so wie der September uns inmitten des Wandels begleitet.   

Pfarrer Dominik Zehnder 

ZWEI AUSGEWÄHLTE TIPPS 

Bülacher Abendmusik 

Anlässlich ihres 20-jährigen Jubiläums als Kirchenmusikerin in der ref. Kirche Bülach hat Susanne Rathgeb-

Ursprung mit ihrem Ensemble PostScript Collective ein ganz besonderes Konzert geplant. 

Mit Klarinette, Klavier, Bass und Schlagzeug begibt sich PostScript Collective auf eine 

musikalische Reise in das nördlichste Land Grossbritanniens: nach Schottland oder 

wie es so poetisch in schottisch-gälisch heisst: Alba. 

Nach dem grossen Erfolg ihres letzten Programmes «Dance, Angels, dance» freuen 

sich die vier Vollblutmusiker:innen ihr neues Werk «Solasta» zu präsentieren. 

Solasta ist ein schottisch-gälisches Wort und bedeutet so viel wie «leuchtend, strah-

lend, hell». Die schottisch-traditionelle Musik entführt das Publikum augenblicklich in 
die nicht immer leuchtende, oft aber in mystische Schattierungen getauchte raue 

Landschaft mit ihren Highlands, Lochs und den vielen Castles. 

Dass es die keltische Musik schafft, das Publikum auch bei widrigsten Wetterbedin-

gungen mit Dauerregen und starken Windböen zum Leuchten und Strahlen zu brin-
gen, hat die Pianistin Susanne Rathgeb-Ursprung während ihrem Sabbatical in 

Schottland an vielen verschiedenen Konzerten indoor und outdoor (!) erlebt. Reich 
inspiriert von ihrer Reise hat sie viele Musikstücke mit nach Hause gebracht, welche 

nun im Programm «Solasta» neu arrangiert und interpretiert werden. 

Besuchen Sie das Konzert am Sonntag, 21. September 2025, um 17.00 Uhr in der 

ref. Kirche Bülach!  

KIRCHEN 
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Meditation am Freitag 

Jeden zweiten Freitag über Mittag ist der Chor der reformierten Kirche ein 

Meditationsraum für alle, die zur Ruhe kommen und auftanken möchten. 

Der Ablauf sieht so aus: Ein Wort zum Ankommen – ein Text zum Eintauchen – 15 Mi-

nuten sitzen – 5 Minuten gehen – 10 Minuten sitzen – ein Segen zum Weitergehen. 

Nach der Sommerpause findet die Meditation ab dem 22. August wieder statt, jeweils 
von 12.15 bis 12.50 Uhr. Mitarbeitende und Freiwillige der Kirchgemeinde leiten die Me-

ditation im Wechsel. Sie sind jederzeit herzlich willkommen! Anmelden können Sie sich direkt vor Ort oder über das For-

mular auf www.refkirchebuelach.ch. 

AGENDA 

Do. 04.09. 18.15 Uhr Bülach, Reformierte Kirche, Abendfeier mit Abendmahl 

Pfrn. Eva Caspers; Susanne Rathgeb, Orgel 

Fr. 05.09. 12.15 Uhr Bülach, Reformierte Kirche, Meditation am Freitag - Wege nach innen 

Barbara Bünger 

Fr. 05.09. 19.30 Uhr Bülach, Reformierte Kirche, Bülacher Jazzgottesdienst mit Apéro 

Pfr. Sebastian Zebe 

So. 07.09. 10.00 Uhr Bülach, Reformierte Kirche, Gottesdienst mit Chilekafi 

Pfrn. Eva Caspers; Susanne Rathgeb, Orgel 

So. 07.09. 11.00 Uhr Hochfelden, Gemeindehaussaal, Ökumenischer Erntedankgottesdienst mit Chilekafi,  
Pfrn. Rahel Graf; Maria Marschall-Vogel, Religionspädagogin; Yuki Yokoyama, Klavier; 

Shoko Miyake, Oboe 

So. 14.09. 10.00 Uhr Bülach, Reformierte Kirche, Gottesdienst mit Taufen und Chilekafi 

Pfr. Sebastian Zebe; Susanne Rathgeb, Orgel 

Di. 16.09. 16.00 Uhr Bülach, Heiliger BimBam im Sigristenhaus, VivaKafi (Trauercafé) 

Pfrn. Antje Martin 

Anmeldung: per E-Mail palliaviva@hin.ch oder Tel. 043 305 88 70 oder über das An-

meldeformular unter www.refkirchebuelach.ch/veranstaltung/55345 

Mi. 17.09. 19.00 Uhr Bülach, Kirchgemeindehaus, Selbstbestimmtes Sterben und die Vorteile einer Patien-

tenverfügung «plus», Öffentlicher Vortrag 

Pfr. Jürg Spielmann 

Fr. 19.09. 12.15 Uhr Bülach, Reformierte Kirche, Meditation am Freitag - Wege nach innen 

Sozialdiakonin Ursula Krebs 

So. 21.09. 10.00 Uhr Bülach, Reformierte Kirche, Bettagsgottesdienst mit Abendmahl 

Pfr. Jürg Spielmann; Barbara Bohnert, Orgel 

So. 21.09. 17.00 Uhr Bülach, Reformierte Kirche, Bülacher Abendmusik 

SOLASTA – keltische Musik, die das Publikum zum Leuchten und Strahlen bringt. Pat-

rick Watanabe, Schlagzeug; Sandra Lützelschwab-Fehr, Klarinette; Peter Leuzinger, 

Kontrabass und E-Bass; Susanne Rathgeb-Ursprung, Klavier 

So. 28.09. 10.00 Uhr Bülach, Reformierte Kirche, Erntedankgottesdienst in der Schöpfungszeit mit Chilekafi, 

Pfrn. Rahel Graf; Barbara Bohnert, Orgel; Jodelchor Bernerverein Zürcher Unterland 

So. 28.09. 10.00 Uhr Bachenbülach, Pavillon, Erntedankgottesdienst mit Apéro 

Pfrn. Eva Caspers; Yuki Yokoyama, Klavier; Michael Dinner, Panflöte 

Do. 02.10. 18.15 Uhr Bülach, Reformierte Kirche, Abendfeier mit Abendmahl 

Pfrn. Eva Caspers; Barbara Bohnert, Orgel 

Fr. 03.10. 10.00 Uhr Bülach, Reformierte Kirche, Meditation am Freitag - Wege nach innen 

Barbara Bünger 

KIRCHEN 

http://www.refkirchebuelach.ch/
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KATHOLISCHE KIRCHE BÜLACH  

 

GOTTESDIENSTZEITEN 

Samstag 17.30 Uhr Eucharistiefeier 

Sonntag 08.05 Uhr Rosenkranz Gemeinschaftsgebet in der Krypta gleichzeitig Beichtgelegenheit in der Kirche 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier 

 09.45 Uhr Santa messa in lingua italiana 

 11.00 Uhr Eucharistiefeier 

Werktags 09.15 Uhr Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag mit Rosenkranz vor jeder Werktagmesse 

Dienstags 17.00 Uhr Stille Anbetung (fällt aus während den Schulferien) 

 18.00 Uhr Gebetsgruppe 

AGENDA  

Mi. 03.09. 12.30 Uhr  

- 16.00 Uhr 

Familiennachmittag: Kinder-Sommer-Fest, Start mit dem Mittagessen im Pfarreizent-

rum, Internationales Fingerfood-Buffet.  

Do. 04.09. 09.15 Uhr Eucharistiefeier / Frauenmesse mit Café im Anschluss 

 14.00 Uhr Projekt Nähkasten im Zimmer 13/14 (Pfarrhaus) 

Fr. 05.09. 09.15 Uhr Eucharistiefeier mit Anbetung im Anschluss 

 13.30 Uhr Jassgruppe St. Laurentius Bülach (Saal / Pfarreizentrum) 

Sa. 06.09. 17.30 Uhr Eucharistiefeier mit Aushilfspriester Otmar Bischof 

So. 07.09. 08.45 Uhr Eucharistiefeier mit Aushilfspriester Otmar Bischof 

 11.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aushilfspriester Otmar Bischof 

 17:00 Uhr Eucharistiefeier auf Kroatisch 

Mo. 08.09. 14.00 Uhr Strickfrauen treffen sich bis 17.00 Uhr im Zimmer 13/14 (Pfarrhaus) 

Di. 09.09. 09.15 Uhr Chäfertreff für Familien mit Kindern von 0 bis 4 Jahren im Pfarreizentrum 

Do. 11.09. 10.00 Uhr Cantiamo zusammen (Pfarreizentrum) 

Sa. 13.09. 17.30 Uhr Eucharistiefeier mit Aushilfspriester Otmar Bischof 

So. 14.09. 08.45 Uhr Eucharistiefeier mit Aushilfspriester Otmar Bischof 

 11.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aushilfspriester Otmar Bischof 

Di. 16.09. 09.15 Uhr Chäfertreff für Familien mit Kindern von 0 bis 4 Jahren im Pfarreizentrum 

Sa. 20.09. 17.30 Uhr Eucharistiefeier mit Aushilfspriester Otmar Bischof 

So. 21.09. 08.45 Uhr Eucharistiefeier mit Aushilfspriester Otmar Bischof und Sonntagscafé 

 10.00 Uhr Kindergottesdienst (Krypta) 

 11.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aushilfspriester Otmar Bischof, Chor der Dreifaltigkeitskirche 

Bülach zum Eidgenössischen Dank-, Buss- und Bettag und Sonntagscafé 

Mo. 22.09. 14.00 Uhr Strickfrauen treffen sich bis 17.00 Uhr im Zimmer 13/14 (Pfarrhaus) 

Di. 23.09. 09.15 Uhr Chäfertreff für Familien mit Kindern von 0 bis 4 Jahren im Pfarreizentrum 

KIRCHEN 
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 14.00 Uhr Tombola (im Pfarreizentrum) 

Do. 25.09. 12.00 Uhr Seniorenessen. Anmeldungen nimmt das Sekretariat bis Montag vor dem Anlass an, 

Tel. 043 411 30 30. 

Sa. 27.09. 14.00 Uhr Familien-Kirchenfeste: Erntedankaltar aufbauen bis 17.00 Uhr 

 17.30 Uhr Eucharistiefeier mit Aushilfspriester Otmar Bischof 

 19.00 Uhr Eucharistiefeier auf Albanisch 

So. 28.09. 08.45 Uhr Eucharistiefeier mit Aushilfspriester Otmar Bischof 

 11.00 Uhr Eucharistiefeier/Familiengottesdienst: Erntedank mit der 2. Klasse und mit Aushilfs-

priester Otmar Bischof 

Mi. 01.10. 14.00 Uhr 

- 16.30 Uhr 

Familiennachmittag: Lama-Trekking in Höri 

Es geht von 14.00 – ca. 16.30 Uhr zum Lama-Trekking nach Höri, ein Erlebnis, bei 
dem wir ohne Spiel und Zvieri-Pause die Tiere ca. 1,5 h an der Hand führen werden. 

Für kleinere Kinder bitte eine Trage mitnehmen. Kinderwägen können nicht mitgenom-
men werden. 

Kosten Erwachsene Fr. 7.50, Kinder Fr. 2.50. 
Anmeldung bis am Mo 29.09. und Infos bei: Maria Marschall-Vogel:  

maria.marschall@kath-buelach.ch 

 

AUSHILFSPRIESTER OTMAR BISCHOF 
Ein herzliches Willkommen wieder für Herrn Pfarrer Otmar Bischof, der von Samstag, 6. September bis und mit Sonntag, 

5. Oktober die Ferienstellvertretung für unseren Pfarrer Jaroslaw Duda übernehmen wird. Wir freuen uns auf eine gute 

Zeit mit Pfarrer Otmar Bischof und wünschen ihm viele schöne Begegnungen und Eindrücke in Bülach. 

FAMILIENNACHMITTAG: SOMMER-FEST 
Mittwoch, 3. September 2025 

Rund um die Kirche dürfen die Kinder nach Herzenslust spielen: Fallschirmspiele, Dosenstelzen, Dosenwerfen, Riesen-

Jenga, Riesen-Mikado, Eierlaufparcours, Sackhüpfen, verschiedene Fahrzeuge, Bewegungsparcours, Wurfspiele, Mini Fuss-

balltor, Spielzelt und -tunnel, Seifenblasen, diverse Fahrzeuge, bei schönem Wetter: Baden im Brunnen, Wasserspiele,…. 

Während für die Erwachsenen mal Zeit zum Zusammensitzen, miteinander reden, Freundschaft knüpfen, einfach da sein, 

ist. 

12.30 Uhr: Start mit Mittagessen im Pfarreizentrum internationales Fingerfood Buffet. Jede Familie bringt eine Spezialität 

seines Heimatortes mit. ca. 16.00 Uhr: Ende 

Kosten: keine! 

Anmeldung bis Montag, 1. September 2025 mit Angabe, was zum Essen mitgebracht wird und Alter der Kinder:  

maria.marschall@kath-buelach.ch 

FAMILIEN-KIRCHENFESTE: ERNTEDANK-ALTAR AUFBAUEN 
Samstag, 27. September, 14.00 - ca. 16.30 Uhr 

Danke sagen für das, was wir alles geschenkt bekommen, ist eine alte christliche Tradition. Kath. Tradition ist es, dass 

dazu kunstvolle Ernte-Dankaltäre für den Ernte-Dank-Gottesdienst dekoriert werden. Wir machen das für den Ernte-Dank-

gottesdienst vom Sonntag, 28. September, 11.00 Uhr. 

Am Samstag, ab 14.00 Uhr legen wir Früchte, Gemüse und Samen zu einem Ernte-Dank-Altar in der Kirche zusammen und 

binden Sträusse als Dekoration für die Kirchen-Bänke. 

Lust mitzuwirken? Anmeldung für Familien mit Angabe des Alters der Kinder bis zum 22. September bei Maria Marschall-

Vogel: maria.marschall@kath-buelach.ch.  

KIRCHEN 

mailto:maria.marschall@kath-buelach.ch
mailto:maria.marschall@kath-buelach.ch
mailto:maria.marschall@kath-buelach.ch
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ALTERS- UND PFLEGEHEIM EICHI NIEDERGLATT 

 

OFFENE VERANSTALTUNGEN 

Wir freuen uns, Sie zu folgenden, offenen Veranstaltungen einladen zu können: 

 

Montag, 1. September 2025, 14.30 Uhr 

Lotto   Spannendes Spiel mit schönen Preisen 

Dienstag, 2. September 2025, 14.00 Uhr 

Bibelstunde im Eichi-Stübli mit Herr Pfr. R. Mauersberger 

Mittwoch, 3. September 2025 18.45 Uhr 

„Singabend“ – Offenes Singen mit Frau Christine Pellegrini 

Freitag, 5. September 2025, 10.00 Uhr 

Ökumenischer Gottesdienst mit Diakon Herr M. Kerssenfischer, Niederhasli 

Musikalische Begleitung durch Frau Christine Pellegrini 

Montag, 15. September 2025, 14.30 Uhr 

Lotto   Spannendes Spiel mit schönen Preisen 

Dienstag, 16. September 2025, 14.00 Uhr 

Bibelstunde im Eichi-Stübli mit Herr Pfr. R. Mauersberger 

Donnerstag, 18. September 2025, 15.00 Uhr 

Klavierkonzert mit Nicoletta Scheucher   

Freitag, 19. September 2025, 10.00 Uhr 

Ökumenischer Gottesdienst & Abendmahl mit Pfr. A. Kuzmitski, Niederhasli 

Musikalische Begleitung durch Frau Christine Pellegrini 

Dienstag, 23. September 2025, 15.00 Uhr 

Spannende Geschichten im Eichi-Stübli vorgetragen von Claudia, Susi und Ursi 

Dienstag, 30. September 2025, 14.00 Uhr 

Bibelstunde im Eichi-Stübli mit Herr Pfr. R. Mauersberger 

 

TORTENBUFFET  

Unser Tortenbuffet findet am Freitag, 19. September 2025 um 14.00 Uhr statt. 

 

MITTAGSTISCH – GENIESSEN SIE EIN MITTAGESSEN MIT ANDEREN SENIORINNEN UND SENIOREN 

Unser Mittagstisch steht allen Interessierten der Anschlussgemeinden offen. 

Nächste Daten: Donnerstag, 11. und 25. September 2025, jeweils um 11.30 Uhr 

Anmeldungen bitte bei Frau Maja Ruckstuhl (Tel. 044 371 12 67) bis zum vorangehenden Montag  

 

ÖFFNUNGSZEITEN EICHI-KAFI 

Unsere Cafeteria ist täglich von 9–17 Uhr geöffnet. Wir empfehlen uns für Ihre Familien-, Vereins- und Firmenanlässe.   

ALTERS- UND PFLEGEHEIME 
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KZU KOMPETENZZENTRUM PFLEGE UND GESUNDHEIT 

 

AIDA-CARE ERHÄLT VERSTÄRKUNG: ALEXANDRA EICHER NEU IM TEAM 

Das AIDA-Care-Team des KZU Kompetenzzentrums Pflege und Gesundheit erhält Unterstützung: Seit die-
sem Sommer verstärkt Alexandra Eicher, eine erfahrene Pflegefachperson, das engagierte Beratungsteam, 

das Menschen mit einem Verdacht auf Demenz unterstützt – unkompliziert, persönlich und nah am Alltag 

der Betroffenen. 

Das niederschwellige AIDA-Care-Angebot richtet sich an Menschen, die erste Anzeichen einer Demenzerkrankung wahr-

nehmen – sei es bei sich selbst oder im näheren Umfeld. Die Gründe, weshalb Ratsuchende sich an das AIDA-Care-Team 
wenden, sind vielfältig. Genau das macht die Arbeit so spannend und abwechslungsreich, wie Alexandra Eicher betont: 

„Jede Klientin, jeder Klient befindet sich in einer individuellen Lebenssituation. Es bereitet mir grosse Freude, mich auf 

jeden Menschen persönlich einzustellen und ihn gezielt beraten und begleiten zu können.“ 

 

Alltagssituationen als Herausforderung 

Oft sind es alltägliche Situationen, die plötzlich zur Hürde werden: das Kochen, Einkaufen oder die Orientierung in gewohn-

ten Umgebungen. Alexandra Eicher erklärt: „Am Anfang steht immer der Vertrauensaufbau. Nur so können wir gemeinsam 
herausfinden, welche konkreten Unterstützungsangebote den Klientinnen und Klienten helfen, möglichst lange selbstbe-

stimmt und würdevoll in ihrem Zuhause zu leben.“ 

Von dieser Begleitung profitieren nicht nur die Betroffenen selbst, sondern auch ihre Angehörigen, die in den Beratungs-

prozess aktiv eingebunden werden. 

 

Gemeinsam Ressourcen stärken 

Für eine umfassende Beratung ist es entscheidend, das gesamte soziale Umfeld der Betroffenen miteinzubeziehen. Ale-

xandra Eicher: «Nur durch diese enge Zusammenarbeit lassen sich vorhandene Ressourcen erkennen und stärken – ich 

unterstütze Betroffene und Angehörige mit dem Ziel, ihre Selbstständigkeit und Lebensqualität so lange wie möglich zu 

stärken.» 

 

Was AIDA-Care bietet: 

- Aufsuchende Beratung und Demenzabklärung 
- Entwicklung individueller Unterstützungsmöglichkeiten 

- Einbezug vorhandener Angebote im direkten Umfeld 

 

Für weitere Informationen: 044 838 51 47 oder www.kzu.swiss 

 

 

Portrait Alexandra Eicher 

 

Foto: KZU  

ALTERS- UND PFLEGEHEIME 

http://www.kzu.swiss/
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SVP HÖRI 

 

2026 finden in Höri Behördenwahlen statt 

Haben Sie Interesse an einem Behördenamt ? 

Möchten Sie Zugang zu politischen Informationen und einem grossen Netzwerk ? 

Suchen Sie Ansprechpersonen in der Politik, die ein offenes Ohr haben und Ihre Interessen vertreten ? 

Möchten Sie einfach unsere politische Gesinnung weitertragen ? 

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf: ursdisch@sunrise.ch (079 336 24 07) 

Wir freuen uns auf Sie  

 
ADVENTSFENSTER HÖRI 2025 

 
Langsam werden die Tage wieder kürzer, der Herbst kündigt sich an. Bis im Dezember wieder schöne Adventsfenster 
bestaunt und besucht werden können, bleibt noch Zeit, trotzdem kann man sich ab jetzt für die Ausrichtung eines Fensters 

anmelden.  

Ob ihr einfach ein Fenster gestaltet, welches ab eurem Datum jeweils beleuchtet ist, oder ob ihr dazu noch zu euch nach 

Hause einladet und etwas anbietet, ist euch selbst überlassen.  

Ich freue mich auf alle Teilnehmenden, welche für eine schöne Adventszeit in Höri sorgen.  

Meldet euch bei Fragen/ Anmeldung gerne bei Monika Moergeli unter 076 571 18 04  

Anmeldelink: https://www.voluntira.com/event/BlYGJgVqLmoajWA 

 
MÄNNERRIEGE HÖRI 

 
2. FAUSTBALLPLAUSCHTURNIER VOM 06.12.2025 

Am ersten Samstag im Dezember findet in der Glatthalle zum 

zweiten Mal das Faustballplauschturnier statt.  

 

An diesem spassigen Anlass spielen die Mannschaften in 3-er 

Teams gegeneinander, nach dem der selbst gewählte Walk-
on Song ertönt ist. Der Anlass startet am Nachmittag, die Sie-

gerehrung wird am späten Abend sein. Für Essen und Trinken 

der Mannschaften und ihrer Fans wird mit einer Festwirtschaft 

und Barbetrieb gesorgt.  

 

Bist du an diesem Anlass interessiert, so kannst du dich gerne 
mit dem Link anmelden. Die Männerriege Höri freut sich auf 

zahlreiche Teilnehmer aus dem Dorf. 

  

VEREINE UND VERANSTALTUNGEN 

mailto:ursdisch@sunrise.ch
https://www.voluntira.com/event/BlYGJgVqLmoajWA


ERREICHBARKEITEN UND WICHTIGE TELEFONNUMMERN 

17 

SENIORENTREFF 

 
«Der Wald gehört zu den besten Tankstellen - wo man seine Batterien wieder aufladen kann» 

Einige Senioren/innen fanden den Weg - zu dem bereits zur Tradition gewordenen Senioren Nachmittag im Juni - auf den 
Höriberg - dazu wurden wir ganz herzlich zu einem «gwunderigen» gemütlichen Nachmittag begrüsst - bei strahlendem 

Sonnenschein konnte man im angenehm kühlen Schatten der Bäume den Ausführungen von - Beat Hildebrandt folgen - 
Alter Förster und Rebbauer - zuerst gab er spannende Einblicke in die Eigenschaften zu seinem Lieblingsbaum «Der Eiche» 

- dazu konnte er so einiges Spannendes erzählen - die Eiche - ist eine robuste und langlebige Baumart mit hartem Holz - 
zb. Holz wird für Bahnschwellen gebraucht - die Rinde der Eiche ist dick und furchig - ist auch eine Nahrungsquelle für 

verschiedene Specht Arten, Insekten, Larven usw. - eine grosse Leidenschaft gehört dem Rebbau - 1 Jahr Reben - was für 
Arbeiten es braucht bis 1 Flasche Wein zum Trinken bereit ist - auf einer Leinwand wurden die verschiedenen Arbeitsschritte 

über die anfallenden Arbeiten eines Rebbauern anschaulich gezeigt und dokumentiert - Jungreben brauchen anfangs aus-

reichend Wasser damit das Wurzelwerk sich gut entwickelt - Reben werden geschnitten und die «Ruten» an Drähten 
festgebunden - Bodenpflege - Trauben Ernte - im Idealfall eher trocken nicht zu warme Herbsttage - wie heisst es so schön 

- vom Weinberg in den Keller - vorzugsweise ins Eichenfass - diverse Fragen wurden ausführlich beantwortet - anschlies-
send konnte von dem «feinen Tropfen» gleich noch probiert werden - zwei Juni Geburtstage - es durfte gratuliert werden 

- und fleissig mitgesungen mit dem Lied «Lustig ist das Zigeunerleben - darin heisst es auch so schön - sollte uns mal der 
Hunger plagen» - damit wurde es auch Zeit für Cervelas vom Grill - Kaffee und Kuchen - Danke fürs Backen - Grillieren 

und die helfenden Hände - fürs gut Verstehen - ein ganz besonderer Dank - dem Mikrofon - die Zeit verging wie im Flug - 

ein gemütlicher Nachmittag auf dem Höriberg neigt sich dem Ende zu - schön wart ihr dabei… 

Seniorentreff Höri - Vorbereitungsgruppe - Gertrud Mathis  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Foto: Seniorentreff 

GANZTAGESAUSFLUG HEXENLOCHMÜHLE / SCHWARZWALD 

Fahrt mit Hess-Car dem Rhein entlang bis Bad Zurzach - nach Ühlingen-Birkendorf. Café-Halt. Weiterfahrt nach Titisee-
Neustadt. Schifffahrt auf dem Titisee und Weiterfahrt nach Furtwangen im Schwarzwald, Mittagessen in der Hexenloch-

mühle.  Anschliessend Weiterfahrt nach Triberg mit freiem Aufenthalt im Uhrenpark rundum die weltgrösste Kuckucksuhr. 

Trinkhalt in Blumberg / Kaffee und Kuchen im „Knöpfle – der Bäcker“. 

Datum: Mittwoch, 17. September 2025 
 

Abfahrt: 08.00 Uhr bei der LANDI, Höri 
 

Kosten: Fr. 96.- pro Person / Carfahrt, Mittagessen 
 

Rückkehr: ca. 18.30 Uhr 
 

WICHTIG: ID und EURO 
 

Anmeldung: bis spätestens 4. September 2025 

  bei Elsbeth Schellenberg:  Tel. Nr. 044/860 92 16 od. 079/584 62 10 

Auf rege Beteiligung freut sich Seniorentreff Höri - Vorbereitungsgruppe  

VEREINE UND VERANSTALTUNGEN 



 

18 

SENIOREN-WANDERGRUPPE HÖRI 

 

SENIORENWANDERUNG VOM FREITAG, 19. SEPTEMBER 2025 

Teufen – Freienstein – Rorbas - Embrach 

Fahrplan Hinfahrt: 
Höri, Oberhöri ab 07.40 Uhr B 525 

Höri, Gemeindehaus ab 07.42 Uhr 

Höri, Fuhrstrasse ab 07.43 Uhr 
Bülach Bhf an 07.53 Uhr 

Bülach, Bhf ab 08.05 Uhr S 41 
Embrach, Rorbas Bhf an 08.09 Uhr 

Embrach, Rorbas Bhf ab 08.15 Uhr B 522 
Rorbas, Dorfplatz an 08.22 Uhr 

 
Kaffeehalt: Café Rorboz in Rorbas 

 

Vormittagswanderung: Teufen Schulhaus, Schloss Teufen, Burgruine Freienstein, Rorbas 
 6,1 km, ~ 2 h 

  
 Nach leichtem Anstieg 1,3 km von 422 m auf 477 m leichtes auf und ab bis zur 

Burgruine Freienstein. Dann kurzer Anstieg von 426 m auf 453 m, danach Abstieg 
durch Freienstein nach Rorbas. 

 
Mittagshalt: Restaurant Alchimia in Rorbas 

 

Nachmittagswanderung: Rorbas, Hardrüti, Hard, Embrach Bhf  
 Restaurant ab 14.00 Uhr 

 2,9 km, ~ 55 min 
 

 Nach 1200 m 400 m Anstieg von 360 m auf 418 m, danach eben bis Embrach Bhf. 
Ankunft ca. 14.40 Uhr. 

Vormittag  Nachmittag 
Bilder: Senioren-Wandergruppe Höri 

 

Fahrplan Rückfahrt: 
Embrach, Rorbas Bhf ab 15.21 Uhr S 41 

Bülach an 15.25 Uhr 
Bülach ab 15.37 Uhr B 525 

Höri, Fuhrstrasse an 15.44 Uhr    
Höri, Gemeindehaus an 15.45 Uhr 

Höri, Oberhöri 15.47 Uhr 

 
Anmeldung bis spätestens Dienstag, 16. September 2025  

An Dieter Seeger Tel. 076 558 12 51 oder WhatsApp, Mail: dieter-seeger@hotmail.com  

VEREINE UND VERANSTALTUNGEN 

mailto:dieter-seeger@hotmail.com
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KINDERKLEIDERBÖRSE 

  

VEREINE UND VERANSTALTUNGEN 
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EVERDANCE ® 

 

Solotanzen 

Tanzend in Bewegung bleiben 

Tanzen für Generationen ab 60+....auch Jüngere sind willkommen! 

 

Wir tanzen zu unterschiedlicher Musik einfache Schritte aus dem Paartanz kombiniert mit zusätzlichen Bewegungselemen-

ten aus Standard und lateinamerikanischen Tänzen: Walzer, Discofox, Nightclup2Step, Lindy Hope, Rumba, Chachacha, 

Bachata, Salsa, Charleston... 

 

Kloten: Jeden Mittwoch, 18.00-18.50 Uhr 

NEU in Höri: Everdance / Qi Gong  (diverse Zeiten ) 

Bad Zurzach: Everdance,  14.00-15.00 Uhr 

 

Weitere Infos: 

Pascale Noth: Tel. 079/540 63 88 oder E-Mail benralip@hotmail.com 

 

Komm vorbei für eine gratis Schnupperstunde. 

 

 

SUCHTPRÄVENTION BEZIRK BÜLACH 

 

Suchtprävention bei Lernenden 

Die Arbeitswelt bietet eine zentrale Möglichkeit, das Wohlbefinden und die Gesundheit der Mitarbeitenden aktiv zu fördern. 
Stress, persönliche Krisen oder der Konsum von Suchtmitteln beeinträchtigen nicht nur die betroffenen Personen, sondern 

auch das gesamte Betriebsklima. Der Job-Stress-Index 2022 von Gesundheitsförderung Schweiz zeigt, dass Lernende we-

niger stressresistent sind als erfahrene Berufstätige. Auch haben junge Erwachsene, verglichen mit anderen Altersgruppen, 
einen überdurchschnittlich hohen Suchtmittelkonsum. Diese Umstände können zu Problemen im Betrieb, erhöhten Fehlzei-

ten oder sogar zum Lehrabbruch führen. 

Das Präventionsprogramm «Prev@Work» setzt genau an diesen Herausforderungen an. Es richtet sich an junge Erwach-

sene in der Ausbildung und an deren direktes berufliches Umfeld. In zwei ganztägigen Workshops erhalten die Lernenden 
Informationen über Schutz- und Risikofaktoren, die zur Entstehung einer Abhängigkeit beitragen können, sowie Strategien 

zum Umgang mit Stress und zur Förderung der psychischen Gesundheit. Führungskräfte, Praxisanleitende und Berufsbild-
ner:innen werden ebenfalls geschult, um frühzeitig Anzeichen von Suchtverhalten oder psychischen Belastungen zu erken-

nen und ansprechen zu können. 

Ein weiteres Angebot zur Suchtprävention in der Ausbildung ist das Projekt «zackstark – nikotinfrei durch die Lehre». Bei 
dem Projekt verpflichten sich die Lernenden, während der gesamten Lehre nikotinfrei zu sein – sowohl am Arbeitsplatz als 

auch in der Freizeit. Die Berufsbildner:innen begleiten und motivieren die Jugendlichen in ihrem Vorhaben. Bei Erfolg 
erhalten die Lernenden als Anerkennung vom Lehrbetrieb eine Belohnung, wie zum Beispiel zusätzliche Ferientage, Gut-

scheine oder einen Geldbetrag. 

Betriebe, die präventiv tätig sind, schaffen ein unterstützendes Arbeitsumfeld und tragen dazu bei, Probleme frühzeitig zu 

erkennen und gegenzusteuern. Dies fördert nicht nur die Gesundheit der Mitarbeitenden, sondern auch die langfristige 
Produktivität und Zufriedenheit im Unternehmen. 

Bei Fragen zu oder Interesse an Prev@Work, zackstark oder weiteren Angeboten für Lernende steht die Suchtprävention 

Bezirk Bülach gerne zur Verfügung.  

VEREINE UND VERANSTALTUNGEN / DIVERSES 
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PRÄVENTION UND GESUNDHEITSFÖRDERUNG 

 

MEDIKAMENTENRÜCKGABE SCHÜTZT SIE UND IHRE FAMILIE 

Schützen Sie sich, Ihre Nächsten und die Umwelt. Bringen Sie verfallene und nicht mehr benötigte Medika-

mente zurück in die Apotheke oder Drogerie. 

Medikamente sollten immer so aufbewahrt werden, dass sie für Kinder und Haustiere unerreichbar sind. Sie erhöhen die 

Sicherheit im Haushalt zusätzlich, wenn Sie verfallene und nicht mehr benötigte Medikamente regelmässig entsorgen.  

 

Medikamente fachgerecht entsorgen 

Medikamente gehören nicht in den Haushaltsabfall und erst recht nicht in die Kanalisation, weil viele von ihnen schädlich 
für die Umwelt sind. Medikamente können in der Apotheke, Arztpraxis oder Drogerie abgegeben werden. Dort werden sie 

fachgerecht entsorgt. Die Verkaufsstellen können eine Gebühr verlangen.  

 

Was gehört in eine Hausapotheke? 

In der Apotheke und Drogerie können Sie sich in Sachen Hausapo-

theke beraten lassen. In die Hausapotheke gehören: 

• Ärztlich verordnete Medikamente 

• Notfallmedikamente 

• Medikamente gegen Schmerzen 

• Erkältungsmedikamente 

• Medikamente gegen Allergien 

• Reisemedikamente 

• Desinfektionsmittel 

• Pflaster und Verbandsmaterial 

• Schere 

• Fieberthermometer 

Medikamente sollten stets in den Originalpackungen inklusive Pa-
ckungsbeilage und Dosierhilfe belassen werden. Nur richtig dosierte 

Medikamente helfen. Die Hausapotheke sollte an einen kühlen und 

trockenen Ort sein.  

 

 

Wie schaffe ich Ordnung in der Hausapotheke? 

Räumen Sie mindestens einmal jährlich alle Medikamente aus und reinigen Sie die Hausapotheke. Bringen Sie abgelaufene 
und nicht mehr gebrauchte Medikamente zurück, insbesondere solche, welche ärztlich verordnet wurden. Auch Medika-

mentenreste von einmaligen Behandlungen sollten nicht aufbewahrt werden. Erneuern Sie verfallene Notfallmedikamente.  

 

(Prävention und Gesundheitsförderung Kanton Zürich)  

DIVERSES 
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SCHWEIZERISCHE GESELLSCHAFT FÜR ERNÄHRUNG 

 

ÄLTERE MENSCHEN BEIM EINKAUFEN BEGLEITEN 

Kostenlose Schulungen für freiwillige Helfende 

Kochen und Einkaufen kann schnell zur Herausforderung werden. Es soll wenig Zeit in Anspruch nehmen, gesund und 

ausgewogen sein. Das stetig wachsende Angebot, Regale voller Trend- und Fertigprodukte sowie unverständliche Inhalts-
listen sind verwirrend. Die einstige Begeisterung fürs Kochen schwindet und der wöchentliche Einkauf wird immer schwie-

riger. 

 

Hier kommen Sie ins Spiel! 

Dieses Angebot richtet sich an freiwillige Helfende, die mit älteren Menschen zusammenarbeiten und an weitere interes-
sierte Personen. Als Einkaufsbegleitende können Sie im Alltag mit klaren und verständlichen Tipps helfen, eine passende 

Auswahl zu treffen, neue Nahrungsmittel auszuprobieren und mehr Sicherheit beim Einkauf vermitteln. 

 

Online-Schulungen 

In drei kostenlosen Online-Schulungen erhalten Sie wichtige Informationen und praktische Tipps durch die Schweizerische 

Gesellschaft für Ernährung SGE. Sie werden befähigt beim Einkauf mit älteren Menschen eine gesundheitsfördernde Aus-

wahl zu treffen und erhalten Informationen, wie Sie diese bereichernde Begleitung in ihre Arbeit integrieren. 

 

Was lernen Sie in den Online-Schulungen? 

1. Termin 

- Ernährungsempfehlungen für ältere Menschen 

- Ablauf und Vorgehen bei Einkaufsbegleitungen 

2. Termin 

- Wichtige Einkaufstipps für ältere Menschen 

- Packungsabgaben richtig interpretieren 

3. Termin 

- Austausch von Erfahrungen 

- Klären von offenen Fragen 

- Teilen von Erfolgserlebnissen 

 

Durchführungen 

1. Durchführung: Jeweils Dienstag von 18.00-19.30 Uhr (19. Aug. / 16. Sept. / 14. Okt. 2025) 

2. Durchführung: Jeweils Mittwoch von 15.00-16.30 Uhr (1. Okt. / 22. Okt. / 12. Nov. 2025) 

 

Anmeldungen und Fragen: www.sge-ssn.ch/einkaufsbegleitung  

  

DIVERSES 

http://www.sge-ssn.ch/einkaufsbegleitung
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MÜTTER- UND VÄTERBERATUNG 

 

Ort:  kjz Bülach, Zentrum «Arcade», Schaffhauserstrasse 53, im EG, 8180 Bülach 

Beratung ohne Anmeldung 

• Jeden Montag 09.30 – 11.30 Uhr 

• Jeden Donnerstag 13.30 – 16.00 Uhr  
 

 

Individuelle Beratungstermine können online gebucht werden. 

 

Bitte bringen Sie Folgendes in die Beratung mit: 

• Gesundheitsheft 

• Wickelunterlage 

• Windeln 

 

Telefonische Beratung 

Mo - Fr, 8.30 – 11.30 Uhr / 14.00 – 17.00 Uhr, Tel. 043 259 95 00 

 

 

TAGESFAMILIEN ZÜRCHER UNTERLAND 

 

Mit der Gemeinde Höri haben wir eine Leistungsvereinbarung. 

Sind Sie bereit, Ihre Familie zu öffnen und haben Zeit und Interesse an Kindern und der Erziehungsarbeit? Sprechen Sie 

Deutsch mind. Niveau B2?  

Zum Neuaufbau von Tagesfamilienstrukturen und wegen grosser Nachfrage suchen wir in Höri neue, motivierte Betreu-

ungspersonen in Tagesfamilien (Tagesmutter) für Babys, Kleinkinder und Schulkinder. 

Sie entscheiden selber, wieviel (ab 60%) Sie arbeiten und ob Sie ein Baby oder grössere Kinder betreuen möchten. 

Weitere Infos unter www.tfzu.ch, Telefon 044 883 71 00 oder Email info@tfzu.ch. 

 

FLUGLÄRM 

 

Reklamationen können unter 043 816 21 31 angebracht werden. 

 

 

RECHTSAUSKUNFT ZÜRCHER ANWALTVERBAND (ZAV)  

 

Die unentgeltliche Rechtsberatung Zürich Unterland steht jedermann für mündliche Auskünfte in allen Rechtsfragen zur 

Verfügung. Eine erste Konsultation ist unentgeltlich. Sprechstunden jeweils donnerstags von 17.00 bis 19.00 Uhr im  

Stadthaus, an der Allmendstrasse 6 in 8180 Bülach. 

• 5./19. Sept. • 3./24. Okt. • 7./21. Nov. • 5./19. Dez. 

Telefonische Auskünfte können nicht erteilt werden. Die Plätze sind beschränkt. Am Empfang werden Tickets verteilt. Der 

Ticket-Schalter ist eine Stunde vor Beginn geöffnet.  

DIVERSES 

mailto:info@tfzu.ch
https://www.zav.ch/
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GEMEINDEVERWALTUNG HÖRI  

www.hoeri.ch  Telefon 044 872 77 11 
Wehntalerstrasse 46 Email info@hoeri.ch 

8181 Höri  

 

Öffnungszeiten 

Montag 08.00 - 11.30 Uhr 14.00 - 18.00 Uhr 

Dienstag 08.00 - 14.00 Uhr   
Mittwoch 07.00 - 11.30 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr 

Donnerstag 08.00 - 11.30 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr 

Freitag geschlossen 

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten sind nach vor-

heriger Absprache möglich. 

 

Abteilungen 

Bau und Infrastruktur  bau@hoeri.ch 

Telefon direkt  044 872 77 20 

Gesellschaft und   

Sicherheit einwohnerdienste@hoeri.ch 

Telefon direkt 044 872 77 14 

Finanzen finanzen@hoeri.ch 

Telefon direkt 044 872 77 17 

Präsidiales info@hoeri.ch 

Telefon direkt 044 872 77 18 

Soziales und   

Gesundheit soziales@hoeri.ch 

Telefon direkt 044 872 77 15 

Steuern steueramt@hoeri.ch 

Telefon direkt 044 872 77 16 

Werkhof und  
Wasserversorgung werke@hoeri.ch 

Telefon direkt 044 872 77 12 

Verwaltungsleitung info@hoeri.ch 

Telefon direkt 044 872 77 19 

 _________________________________________________  
 

WEITERE KONTAKTE 

Ärztlicher Notfalldienst: Rufen Sie zuerst Ihren 

Hausarzt an. Falls dieser nicht erreichbar ist: Telefon 

0800 33 66 55 (Ärztefon) 

Grundstückgewinnsteuern: Steueramt Winterthur, 
Abt. Grundstückgewinnsteuern, Telefon 052 267 21 95, 

E-Mail steueramt.dienstleistungszentrum@win.ch 

Mahlzeitendienst: Stiftung Alterszentrum Region 

Bülach, Telefon 044 861 80 00, E-Mail info@sarb.ch 

Pikettnummer Wasser: Notfälle ausserhalb Bürozei-
ten Telefon 079 716 22 66 

Rotkreuz-Fahrdienst: Telefon 044 388 25 00  

(Mo.-Fr. 08-12 Uhr / 14-17 Uhr) Anmeldungen mind. 
drei Arbeitstage vor der Fahrt.   

www.srk-zuerich.ch/fahrdienst-online 

Spital Bülach: Spitalstrasse 24, 8180 Bülach,  

Telefon 044 863 22 11, www.spitalbuelach.ch 

Spitex Region Bülach: Feldstrasse 72, 8180 Bülach,  

Telefon 044 861 82 70, E-Mail info-spitex@sarb.ch 

Toxikologisches Informationszentrum: Bei Ver-
dacht einer Vergiftung Notfalltelefon 145, Telefon 

044 251 51 51 

Wildunfall, Jagdaufseher: Obmann Jagdgesellschaft 

Höriberg, Christoph Keller, Telefon 079 799 30 71 

 _________________________________________________  
 

PRIMARSCHULE HÖRI 

www.schulehoeri.ch  

Schulhausstrasse 11  

8181 Höri 

 

Schulleitung 

Thorsten Knüfer und Daniela Styger Bass  
Telefon 044 864 34 44  

E-Mail schulleitung@schulehoeri.ch 

Gesprächstermine nach Vereinbarung 

 

Schulverwaltung 

Jeanette Moretta und Muriel D’Acunto  
Telefon 044 864 34 64  

E-Mail schulverwaltung@schulehoeri.ch 

 

Öffnungszeiten Schulverwaltung 

Montag bis Freitag 08.00 - 11.30 Uhr  

Dienstag zusätzlich  13.30 - 16.30 Uhr 

 _________________________________________________  
 

NOTFÄLLE 

Feuerwehr 118 Sanität 144  

Polizei 117 Rega 1414  

 
 
 
 

Alertswiss App  

Die Alertswiss-App alarmiert, warnt und informiert Sie 
unmittelbar in einem Ereignisfall, welcher Sie und Ihre 

Gesundheit gefährden könnte.  

 

Notfalltreffpunkt  
Ihre Anlaufstelle im Ereignisfall:  

Glatthalle, Schulhausstrasse 15, 8181 Höri  

www.notfalltreffpunkt.ch 
  

WICHTIGE KONTAKTE 
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mailto:info@sarb.ch
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ENGEL UND VÖLKERS – NEUES SUJET? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hier könnte Ihre Werbung stehen 

 

 

 

 

 

Hier könnte Ihre Werbung stehen 

 

 

 

 

 

Hier könnte Ihre Werbung stehen 

  

WERBUNG/INSERATE 
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RÜCKBLICK 1. AUGUST 2025 

1 2 

Bildlegende (Alle Bilder von Hanspeter Berger, Höri): 

1 Alphornbläser und Fahnenschwinger Vereinigung Zürcher 

Unterland 
2 Apéro 

3 Festwirtschaft 

4 Dorfmusik Höri 
5 Begrüssung durch den Gemeindepräsidenten  

6 Festansprache durch Ariella Kaeslin, Ehemalige Kunsttur-
nerin, Schweizer Sportlerin des Jahres 2008/09/10 

7 Höhenfeuer mit Feuerwerk in der Ferne 
8 Tanzeinlage 
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